
Zweite Beilage zu Rr 26

Aus der Stadt und Umgebung
Halle den 31 Januar

Handwerker Meister Verein Im H M V
sprach Herr Dr Kleemann über Rettung aus Seege
fahr, Jedes Schiff führte Redner aus hat zur Rettung
aus Seegefahr bestimmte Sachen ordnungsmäßig mitzu
führen Diese Sachen sind bei den Dampfschiffen reich
licher vorgesehen als bei Segelschiffen Bei Passagier
Dampfern wieder reichlicher als bei Frachtdampfern Die
Hammonia ist circa l lz mal so lang als unser rother
Thurm nämlich 184 Meter lang 15 Meter breit und
hat 11 Meter Höhe Außer normaler Frachtbeförderung
hat dieselbe Platz für 120 Passagiere erster Cajüte 96
zweiter und 1100 Zwischendeck Die Mannschaft beträgt
etwa 80 100 Mann Derartige Schiffe müssen selbst
verständlich mit den denkbar brauchbarsten Rettungsmitteln
ausgestattet sein und sind das erste hauptsächlichste Ret
tungsmittel die Böte Deren befinden sich 8 10 auf
einem Schiff und ist jedes vollständig seetüchtig mit Pro
viant Compaß zc ausgerüstet Die Böte sind außen mit
Kork beschlagen und nummerirt Die Nummern sind in
den Cajüten bekannt gegeben so daß in Gefahr jeder
Passagier weiß welches Boot er zu erreichen hat und
welchem Führer er sich anzuvertrauen hat Das zweite
Rettungsmittel ist der Korkgürtel Dieselben hängen für
Jedermann zugänglich und können leicht zur Rettung über
Bord geworfen werden In neuerer Zeit sind dieselben mit
leuchtender Farbe angestrichen Einen ähnlichen Zweck
wie die Böte haben die Rettungsstöße zu verrichten
Außerdem bilden einen wesentlichen Faktor zur Rettung
aus Seegefahr die im Schiff vorhandenen wasserdichten
Schotten Dieselben in einer Anzahl von 6 8 vorhan
den gestatten das Schiff in ebensoviel wasserdichte Räume
zu zerlegen Das letzte Rettungsmittel auf den Schiffen
sind die Korkjacken welche in so großer Anzahl vorhan
den sein müssen daß jede Person eine solche anziehen
kann 1882 wurde ein Dampser aus lauter Eisen direkt
für Rettungszwecke auf hoher See gebaut Es ist dies
der Malvinas derselbe ist 43 Meter lang 7 Mtr breit
und hat nur 3,66 Mtr Tiefe gestattet also ein dichtes
Anfahren an die zu rettenden Schiffe Um den gestran
deten Schiffen vom Lande aus Hilfe zu bringen sind an
den Küsten Rettungsstationen eingerichtet An unserer
deutschen Küste befinden sich deren 100 und zwar 47
Bootstationen 20 Raketenstationen 33 Doppelstationen
Die Boote werden der Leichtigkeit und Festigkeit wegen
aus caanelirtem Eisenblech gefertigt Vorn hinten und
zu beiden Seiten befinden sich Luftkästen Dieselben sind
stets seebereit und werden sofort bei Seenoth durch Pferde
zur See gebracht Um ein Beidrehen zu vermeiden find
die Boote mit dem Lenzsacke ausgerüstet die Segelboote
außerdem mit dem Stechschwert Das Steuer hat bei
letzteren eine Verlängerung Sache der Rettungsstationen
ist es zu entscheiden ob eine Bootfahrt zu wagen oder
ob durch Schießwaffen die Leine geworfen werden muß
Im letzteren Falle wird zuerst die Raketenleine geworfen
Nachdem vom Schiffe angezeigt daß die Leine angekommen
wird an derselben dasJölltau befestigt und vom Schiffe aus
hingezogen Das Abwickeln der Leine geschieht nicht von der
Rolle sondern aus einem eigenartig konstruirten Leine
kasten Das Jölltau hat beide Enden an Land und ist
dasselbe auf dem Schiff angekommen so wird an dem einen
Ende das Rettungstau befestigt und vom Lande aus durch
Ziehen an dem anderen Ende nach dem Wrack befördert
An diesem Tau wird dann der Rettungskorb hin und her

König Dietrichs Ausfahrt
Epische Dichtung von Hermann Schreyer
Halle a S Verlag der Buchhandlung

des Waisenhauses 188V
Da wo die Saale in frischem Andränge die thüringischen

Berge durchbricht und in breiten Wogen in die sächsische
Ebene eilt liegt freundlich gebettet am Fuße buchenbestan
dener Berge die altersgraue Pforte Vorüber saust der
Dampfwagen vorüber führt die belebte Heerstraße die
Pforte bleibt einsam weltverlassen eine Stelle stillen Sinnens
Vor Jahren schrieb dort Ferdinand Bäßler seine deut
schen Heldengeschichten die in der schlichten Größe der
Darstellung die Jugend warm und das Alter jung machten

heute bringt uns die Pforte einen deutschen Sang von
König Dietrichs Ausfahrt der Alles das was wir
deutsch in uns nennen mächtig anfaßt Das ist ja das
entschiedene Große in unserer literarisch so vielfach beweg
ten und verwirrten Zeit daß man aller Orten auf die
Wurzeln unserer Kraft zurückgeht und seit den Tagen der
Gebrüder Grimm auf ureigenem Boden Schätze zu er
streiten ausgeht Und Hermann Schreyer der uns den
Sang von König Dietrich schenkt ist ein Dichter dem das
Auge für jene Kleinode eignet die in reinem Glänze strah
len Neulich erst durften wir auf einige seiner Gedichte
aufmerksam machen die in ihrer Vertiefung und Form
vollendung an seinen Meister Göthe gemahnen heute haben
wir es mit einer abgeschlossenen Dichtung zu thun die in
ihrer meisterhaften Komposition in i rem berückenden Wohl
laute unser ganzes Herz gewonnen hat

König Dietrichs Ausfahrt hat derDichter sein Epos
genannt Es behandelt einen Stoff aus der Sage Diet
richs von Bern der uns nur in ziemlich trockener Form
edles Metall unter taubenen Gestein wie W Grimm

sagt in der Rabenschlacht Heinrich des Voglers erhal
ten ist L Ettmüller setzte die dankenswerthe Mühe da
ran aus den 1140 sechszeiligen Stanzen die Einhüllung

Halle sches Tageblatt
befördert Das Gewehr schießt die Leine auf 70 Meter
der Mörfer bis zu 400 Meter Von 1865 1886 sind
durch diese deutschen Stationen gerettet mittelst Böte in
181 Rettungen 1336 Personen und durch Raketenapparate
in 41 Rettungen 242 Personen Aber auch sür die deutsche
Küste selbst hat die Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
Rettungsmittel aufgestellt indem in allen Badeorten Jedem
zugängliche Rettungsmittel zur Benutzung ausgehängt sind
Reiches Material unterstützte den Vortrag auf das an
schaulichste und hat hoffentlich eine in Form eines Ret
tungsbootes herumgebebene Sparbüchse einen zufriedenstel
lenden Ertrag geliefert der an die genannte Gesellschaft
abgeführt wird Diese Sparbüchse soll in Zukunft im Lo
kal des Handwerkermeister Vereins zu Jedermanns Benutzung
ausgestellt werden Es wird jede Gabe von Jedermann
mit größtem Dank angenommen werden und wird unseren
Mitbürgern diese Büchse zur freundlichen Benutzung hier
durch ebenfalls auf das Wärmste empfohlen Herr Ka
pitän Thiele Vertreter der Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger führte noch ein bis in s Kleinste getreu aus
geführtes Modell eines Schiffes vor und sprach noch neben
Worten des Dankes die Bitte aus die Büchse fleißig
benutzen zu wollen Derselbe erklärte sich auch bereit einen
Vortrag über seemännische Gegenstände im Handwerker
meister Verein zu halten Die Rechnnngs Revisoren
fanden nichts Wesentliches zu erinnern und wurde den
Rendanten Entlastung zu Theil Ferner wurde beschlossen
die Unterstützungskassengelder nur noch mit 3 /z pCt zu
verzinsen Der Vorschußverein Freistadt Schlesien hat
den Verein zur Abwendung des Konkurses gebeten ihn zu
unterstützen Der Vorstand wird darüber Erkundigungen
einziehen und demnächst das Weitere veranlassen Ordner
war Herr Büchner Schluß der Versammlung 11 Uhr

DerhiesigeZweig verein für wissensch ftlichePäda
g o g i k beschäftigte sich in der letzten S tzung mit der Ethik nach
Herbart Herr Pein sprach über Begriff und erfahrungsmäßiges
Fundament der Ethik Derselbe legte seinem Referat die drei
ersten Paragraphen der allgemeinen philosophischen Ethik von
Prof Ziller 2 Auflage 1886 die beiBeyeru S in Langen
salza erschienen ist zu Grunde herangezogen wurde noch
besonders bei dem Begriff der Ethik die Allgemeine Ethik
von Nahlowsky Die Ethik ist nach Ziller die Wissenschaft
von der auf objektiven Gründen ruhenden allgemein gültigen
Wertschätzung des persönlichen Geisteslebens Es giebt drei
erfahrungSmäßige objektiv nothwendige und widerspruchslose
Voraussetzungen für die Grundlegung der Ethik 1 die Beur
theilung des persönlichen Lebens und seiner Verhältnisse nach
Werth und Unwerth die durch gut und böse dem allgemeinsten
Sinne nach ausgedrückt wird ist eine allgemeine Thatsache des
menschlichen Bewußtseins 2 Lob und Tadel wird immer durch
eines der kontradiktsrisch zusammengehörigen Prädikate ausge
drückt 3 der Wille ist der eigentliche Gegenstand der wahre
Mittelpunkt der erhiichen Wertschätzung Daß weder das all
gemeine noch das persönliche Wollen sondern das Einzel Wollen
der wahre Anfangspunkt von Lob und Tadel sein kann hat
der nächste Vortrag nachzuweisen An den Vortrag schloß
sich eine längere Besprechung an bei der sich besonders Prof
Dr Menge betheiligte Herr Männel referirte sodann über
folgende Werke von Prof Dr Rudolf Arendt in Leipzig
Materialien für den Anschauungsunterricht in der Naturlehre
Hamburg Voß Grundzüge der Chemie methodisch bear

beitet Leitfaden sür den Unterricht in der Chemie und Ant
wort auf den offenen Brief des Herrn Doetor Carl Bänitz in
Königsberg Die Vorzüge dieser bekannten Werke die in
vortrefflicher Auswahl und methodischer Bearbeitung nach den
Formalstufen bestehen wurden gebührend hervorgehoben Der
Herr Vorsitzende machte nochmals empfehlend aufmerksam auf
die neue HerbaN Ausgabe von Dr Kehrbach welche bei
Beyer in Lainensalza erscheint Preis des Bandes a Z Mark
Herausgeber und Verleger bringen bei diesem Werke bedeutende
Opser es ist deshalb Pflicht jedes Pädagogen das Unternehmen
nach Kräften zu unterstützen Zur Einsicht der Versammlung
lag aus der Artikel Die Herbartianer und ihre Gegner in
Nr 21 bis 26 der Neuen Pädagogischen Zeitung 1886 wel
cher auch im Lehrerverein Halle zur Mittheilung gelangt ist

vom Kerne abzulösen und in seiner Märe von Frau
Helchen s Söhnen die muthmaßliche Gestalt des alten
Gedichtes wieder herzustellen

Hermann Schreyer ist in echt dichterischer Freiheit
und Jntuiton weiter gegangen Wenn er auch den Gang
des Ganzen die alten echten Züge der Sage treu festge
halten hat so hat er das Ganze innerlich vertieft indem
er im Einzelnen in der Charakteristik der Personen in der
gesammten Darstellung selbstständig Verfahren ist Aus
dem wüsten Chaos der drastischen Heldensage hebt sich
leicht und hell König Dietrich in all seiner körperlichen
und sittlichen Manneskraft In dem alten Heldenliede

rührt vor Allem die ergreifende Episode von Etzels Söh
nen die vom tückischen Wittich in ungleichem Kampfe er
schlagen werden in Schreyers Neudichtuug bleibt trotz
der wundervoll erzählten Episoden v n den jungen Königs
söhnen der Blick fort und fort auf den hoch gewachsenen
Recken gerichtet der den schwersten Kampf nicht mit dem
dreinfchlagenden Schwerte auskämpft Es ist nicht die
Rabenschlacht die auf breitem Gefilde geschlagen wird,
es ist der erschütternde Kampf eines heldenhaften treuen
Herzens der dem trauernden Helden in der Brust tobt

Bewundernswerth erfunden ist die Episode zwischen
Schön Jrmgart und dem jungen Ort ein duftendes

Idyll in dem kampfdurchbrausten Ganzen Da ist der
Dichter ganz Sänger das holde Kind steigt auf und geht
vorüber wie ein Lied dessen süßen Klang man niemals
vergessen mag Der junge Ort mit seinem noch unver
standenen Thatendrange und seinem starken Heimathsgefühl

das ist Alles so deutsch daß einem das Herz dabei
aufgeht Und das Siegel für diese keusche Liebe giebt
doch wieder das alte Nibelungenwort daß stets als letzte
Gabe die Liebe giebt das Leid

Ist die Melodik in diesem Idyll von berückender Pracht
so hallen die Verse in der sehr geschickt eingeflochtenen
Episode zwischen dem alten Hildebrand und dem hochge
muthen Hadubrand wie Schwertgeklirr Der Alte bedäch
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Der Vorsitzende referirte sodann über Ein Führer durch
Lesebuch Erläuterungen poetischer und prosaischer Lesestücke
vom Kreisschulinspektor Fr Polack, Theil 1 und 2 Berlin
1886 Theodor Hofmann Verfasser hat in diesem neuen
Werke auf wiederholt geäußerten Wuxsch eine beschränkte Zahl
von Lesestücken methodisch behandelt ähnlich wie indem großen
Erläuterungswerke Aus deutschen Lesebüchern Die Behand
lung deriDichtnngen entspricht im allgem den formalen Stufen
Herbarts Das Deutsche Stil Musterbuch mit Erläuterungen
und Anmerkungen von Prof Daniel Sanders Berlin
1886 W Müller welches gleichfalls zur Ansicht ausgelegt
war enthält nicht bloß gut ausgewählte Musterstücke sondern
auch zahlreiche ausführliche Erläuterungen und Anmerkungen
in Betreff des Stils und ist eine brauchbare Anleitung zum
verständnißvollen Lesern und zur Aneignung eines guten und
schönen Ausdrucks Die Schrift von Dr Par w Der Vor
trag von Gedichten als Bitdungsmittel und seine Bedeutung für
den deutschen Unterricht erschienen 1887 bei Gärtner in Berlin
hebt die hohe erzieherische Bedeutung der Deklamation hervor
und giebt eine eingehende Erörterung über die Methode der
selben die auf langjähriger Praxis ruht Das bereits in vori
ger Sitzung genannte und warm empfohlene Werk August
Müllers ollg Wörterbuch der Aussprache ausländischer Ei
gennamen eine nothwendige Ergänzung zu allen Fremdwörter
büchern in vierter Auflage neu bearbeitet von Dr pkil Booch
Arkossy Leipzig Arnold 2c wurde nochmals zur Beachtung
empfohlen Ausgelegt waren noch Der Mensch und das Thier
reich in Wort und Bild für den Schulunterricht in der Natur
geschichte von Direktor Dr Kraß und Prof Dr Landois
siebente Auflage und von denselben Verfassern Das Pflan
zenreich m Wort und Bild vierte Auflage Diese beiden sehr
brauchbaren Werke erschienen in der Herder schen Verlagsbuch
handlung in Freiburg i Br

Welch eifrige Zolleinnehmerdie Stadt Halle früher
besessen geht aus der folgenden eigenthümlichen Historie her
vor Der holländische Schiffskapitän Cornelius van Groene
veld hatte einen gewaltigen Elephanten in Halle für Geld sehen
lassen und durch Vorführung dieses der dortigen Bevölkerung
bisher nur aus Abbildungen bekannten Ungeheuers große Be
wunderung erregt Am 31 Dezember 1649 zog Groeneveld
mit seinem Elephanten ab um sich nach Leipzig zur Messe zu
begeben nachdem er als angestaunter Fremdling in Halle die
Gastfreundschaft eines Edelmanns genossen und mit dem fürst
lichen Hofsekretär ein freundschaftliches Verhältniß angeknüpft
hatte Als der Kapitän mit dem Elephanten bei feiner Abreise
von Halle das Kalktbor Passiren wollte forderte der Geleits
mann in demselben Clemens Prießer ein Geteitszeld von 10
Thalern Unwillig erklärte der Holländer daß noch kein Po
tentat noch einiger Rath der Städte und Flecken die er durch
zogen und mit dem Elephanten durchreiset so etwas als Ge
leitsgeld begehret hätte Trotzdem daß bei fortgesetzter Weiger
ung Geleitsgeld zu bezahle Prießer mit Arretur drohte ritt
der Espitän welcher auf dem Elephanten saß behaglich weiter
Prießer wußte seinem Leibe keinen Rath Das Ungeheuer mit
dem unheimlich drohenden Rüssel anzuhalten war nicht möglich
und so lief er bittend und drohend eine ganze Meile des WegS
neben dem Elephanten her in der Erwartung der Capitäir
werde sich doch noch zur Bezahl ing der 10 Thaler erweichen
lassen Der aber schaute gleichmüthig auf den Beamten herab
und ließ ihn so lange mitlaufen bis er es satt kriegte und vol
ler Erbitterung wieder umkehrte Groeneveld langte am Neu
jahrstage in Leipzig an und ließ seinen Elephanten sn der
Grimmaischen Gasse im Falcknerschen Hause am Naschmarkte
für Geld sehen Das Thier war nach einem Bericht aus jener
Zeit 20 Jahre alt wog 89 Centner und konnte allerlei Künste
unter Anderem auch mit dem Rüssel ein Pistvl lasbrennen
Da traf an Rathsstelle in Leipzig vom fürstlichen Geleitsgmt
zu Giebichenstein ein geharnischtes Requisitionsschreiben ein
mit dem Ersuchen den betreffenden Elephanten ungesäumt zu
arretiren und bis Auf Jhro fürstlichen Durchlaucht Herzogs
Augustuk zu Sachsen Administrators oes Erzstists Magdeburg
Verordnung nd weiteres Reseript festzuhalten auch dessen
Führer und Herrn Cornelius van Groeneveld aufzuerlegen
sich während dem bei der fürstlichen Amtsgeleitsstube zu Gie
bichenstein persönlich zu melden und weiteren Bescheids gewär
tig zu sein Der Leipziger Rath erklärte jedoch daß er nicht
in der Lage sei den Elephanten festzuhalten indem von allen
seinen Arrestlokalen kein einziges für einen solchen Gefangenen
geeignet sei Trotz wiederholten Ansuchens des Amtsgeleits
manns ließ der Rath welcher die Sache humoristisch aufgefaßt
zu haben scheint es nur bei höflichen Entschuldigungen bewen
de Groeneveld und sein Elephant blieben unbehelligt und
konnten nach Schluß der Messe ihre Reise nach Dresden fort

tig weitblickend klug der Junge rasch entschlossen kurz
sichtig verrannt wir danken es dem Dichter daß er die
Beiden versöhnt und geeint aus dem Streite hervorgehen
läßt der im alten Hildebrandsliede mit der Vernichtung
schließt Hildebrand der Treuste der Treuen kann erst
im Kampfe mit Ottakers Mannen zum blutigen Fall
kommen

Großartig schön hat Schreyer den Kampf der jungen
Helden mit Wittich gemalt den Höhepunkt erreicht die
Dichtung im fünften Gesänge wo den ungetreuen Mann
die Rache ereilt Lauter als die donnernden Hufe der
Rosse lauter als das Dröhnen von Dietrichs Heldenstimme
spricht Wittichs zum Tode gepeinigtes Gewissen der
Recke der auf Schemming und mit Mimung dem Ansturm
der Massen so oft getrotzt hat wird zur Memme so bald
beim Andringen des zornglühenden Berners das schlum
mernde Gewissen schrecklich erwacht Nur ein echter Dich
ter konnte diese Scene so vertiefen wie es Schreyer ge
than hat

Man verlangt von der Kritik daß sie neben dem Schö
nen das sie hervorheben auch die Mängel zeigen soll
wir freuen uns auf Mängel nicht aufmerksam machen zu
können

Von der sinnigen Widmung welche die Frau Groß
herzogin von Weimar angenommen hat bis zu dem
elegischen Schluße ist Schreyer s Epos der Ausdruck
einer ungewöhnlichen Gestaltungskraft der untadeligsten
Eurythmie und des feinsten Kunstsinnes An Gestalten
wie sie in König Dietrichs Ausfahrt gezeichnet sind kann
sich der Deutsche unter den Irren und Wirren der Gegen
wart stärken und erheben und dem Dichter der die Er
scheinungswelt zum Idealen zu erheben und neu und schön
zu gestalten vermag gebührt reicher Dank für die goldene
Frucht die er in silbernen Schalen bietet

Karl Storch



etzen wo das bisher niegesehene Ungeheuer mir seiner Kunst
fertigkeit sowohl am kurfürstlichen Hofe wie bei der Bevölkerung

ebenfalls staunende Bewunderung hervorrief

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 23 Januar

Die Beru fung welche der Arbeiter Gottfried Bauer von
hier gegen das ihn wegen Mißhandlung zu 3 Tagen Gefäng
niß verurtheilende fchöffengerichtliche Erkenntniß vom 30 No
vember v I eingelegt hatte wurde auf Antrag der Staats
anwaltschaft verworfen

Der Schuhmacher Johann Carl Albert Werkhaupt von
hier wurde wegen Diebstahls im Rückfalle zu drei Monaten
Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

Der Arbeiter Martin Spira aus Szcodrzyk z Z in Un
tersuchungshaft wurde wegen Diebstahls c mit 6 Monaten
Gefängnisstrafe belegt

Der inhaftirte Grubenarbeiter Roman Kaczmarek aus
Gostyn des versuchten schweren Diebstahls beschuldigt wurde
zu S Monaten Gefängniß und 5 Jahren Ehrenverlust verur
theilt K hatte wie er zugab in einer Dezembernacht v I
auf der Grube Auguste bei Bitterfeld seiner Arbeitsstelle mit
tels Radehacke die Jalousie eines Bureaufensters aufgehoben
eine Scheibe eingedrückt war in das Bureau eingestiegen und
hatte den Geldschrank mittels der Hacke Ivergeblich zu öffnen
gesucht Er wurde dabei betroffen als er sämmtliche Kasten
an denen die Schlüssel steckten geöffnet hatte

Wegen gemeinschaftlichen und gewerbsmäßigen Jagens im
preußischen Forstschutzbezirke Ellerborn bei Oranienbaum wur
den der wegen Diebstahls c schon bestrafte Maurerlehrling
Friedrich Pannier aus Oranienbaum und der wegen unberech
tigten Jagens vorbestrafte Cigarrenmacherlehrling Friedrich
Fleck daher und zwar Pannier zu 1 Woche Fleck zu drei Mo
naten Gefängniß verurtheilt

Der wegen einfachen Bankerotts angeklagte Schuhwaaren
fabrikant Daniel August Schmidt aus Zörbig wurde zu 1
Monat Gefängnißstrafe verurtheilt

Wegen Kuppelei wurde die unverehelichte Minna Bornack
von hier mit 3 Tagen Gefängniß bestraft

Verschiedenes
Der im vorigen Jahre am 6 März gestiftete dritte

Silberschatz der Universität Tübingen ist dieser Tage durch
ein neues sehr werthvolles Stück vermehrt worden Fürst
Leopold von Hohenzollern hat der Universität zur Erin
nerung an seinen Vater den Fürsten Karl Anton von
Hohenzollern welcher in den Jahren 1829 und 1830 in
Tübingen studirte einen prachtvollen Pokal geschenkt und
durch Professor Dr von Schönberg dem Rektor und Se
nat der Universität überreichen lassen Der 72 Cm hohe
vergoldete Pokal in reich getriebener Arbeit ist die Nach
bildung eines der schönsten und kostbarsten Schaustücke des
Fürstlich Hohenzollern schen Hausschatzes eines Meister
werkes aus der Renaissancezeit Die Kopie von Wollen
Weber in München angefertigt ist vortrefflich gelungen
und gleichfalls ein Schaustück ersten Ranges

Ueber einen Fall von Verwendung des Veloeipeds in der
Armee berichtet das Pos Tgbl Das 1 Bataillon des ZI
Regiments welches bekanntlich am 1 Avril nach Thorn über
siedelt und in dem auf dem linken Weichselufer gelegenen
Fort VII und in den Rudacker Baracken Unterkunft finden
wird hat zur Erleichterung des durch die großen Entfernungen
zwischen den Kasernements und der Stadt sehr erschwerten Or
donnanzdienstes ein dreirädriges Veloziped beschafft Von jeder
Kompagnie werden schon jetzt einige Leute in der Handhabung
dieses Geräths unterrichtet Die Fahrübungen finden täglich
unter Leitung des Lieutenants M auf dem Platze n der Ka
serne Rinkau statt Wie die Elb Ztg meldet beabsichtigt
überhaupt das Kriegsmmistermm die Einführung des Velozi
peds und hat neuerdings eine Verfügung erlassen wonach vom
nächsten Frühjahr den Truppentheilen welche in größeren
Festungen auf Außenforts liegen dreirädrige Velozipeds zur
Verfügung gestellt werden So sollen nach Köln vier dieser
Verkehrsmittel kommen

Ein neuer Schwindel der sich von einer Lotterie nur
durch den Namen unterscheidet hat in London mit Hülfe
der Presse einen bedeutenden Umfang angenommen Erst
annonciren einige unternehmende Geschäftshäuser daß sie
Solchen die aus den Buchstaben eines gewissen Wortes
z B Monument die größte Zahl Wörter bilden könn
ten einen Geldpreis oft im Betrag von 1 bis 2 Lst
auszahlen wollten Naturlich wurde eine Einlage von 1
bis 3 Sh verlangt Später verfielen die Leute auf
einen leichteren Prozeß Geld ohne Mühe zu verdienen
Sie rückten in einer Annonce ein Wort mit verstellten
Buchstaben ein und versprachen den Einsendern der drei
ersten Lösungen mit einer Geldeinlage einen Preis Dieses
höchst dumme Spiel dauert nun schsn seit Monaten und
hat Anlaß zu mehreren Scenen vor dem Polizeirichter
gegeben Das Ueberraschendste an der ganzen Geschichte
ist daß unter Denjenigen welche dergleichen Annoncen
in die Tagesblätter schicken Leute von Stand sind wäh
rend unter den Geprellten ein Kapitän Ellis und eine
Lady Ashbourne vor dem Richter Klage erhoben Man
sagt daß die Polizei diesem Unfug ein Ende setzen will
Mehrere Blätter worunter der Globe haben ihre
Spalten diesen Anzeigen bereits verweigert

Der Afrikareisende Dr Einwald theilte bei seiner
kürzlichen Anwesenheit in Leipzig mit daß er bei seinen
Streifereien im Lande der Zulus auch den Krieger kennen
gelernt habe welcher den Angriff auf den PrinzenLouis
den Sohn des Kaisers Napoleon III leitete und ihn mit
seinem Speere durchbohrte Nachdem diesem Krieger mit
getheilt worden welcher überaus wichtige politische Erfolg
und große Vortheil für ihn und die Seinigen aus der
Gefangennehmung des Prinzen erwachsen wäre war der
Zulu untröstlich Die Stelle wo Prinz Napoleon von
den Zulus niedergemacht wurde ist mit einem Denkstein
markirt um den sich ein Wald von Coniseren bildete von
welchen Dr EinWald Zweige sowie auf der Todesstätte
gewachsene Blumen mitgebracht hatte die er an Raritäten

sammler verschenkte
Aus London schreibt man der F Z Nicht nur sind

Sir John Lubbock s Ameisen weit intelligenter als die
anderer Leute auch seine Hunde stehen auf einer höheren
Stufe geistiger Entwickelung sein schwarzer Pudel Van
ann sogar lesen wie der Banquier Baronet in eiuer jüngst

gehaltenen Vorlesung seinen Zuhörern mitgetheilt hat
Er hat folgende Methode auf einen Hund angewendet der
zum Apportiren drefsirt war Er ließ auf eine von zwei
Karten das Wort Futter schreiben und stellte die be
schriebene Karte hinter einen Teller mit Milch und Brod
die leeren Karten hinter einen leeren Teller Nach etwa
zehn Tagen sing Van an die zwei Karten von einan
der zu unterscheiden Die zweite Stufe des Unterrichts
war daß man die beiden Karten auf den Boden legte
und dem Hunde befahl die mit Futter beschriebene zu
bringen brachte er sie so erhielt er Milch und Brod
brachte er die leere so wurde er gescholten Es nahm
blos wenige Tage in Anspruch diesen Unterschied ihm
beizubringen In ähnlicher Weise eignete er sich den Un
terschied zwischen Wörtern Knochen Thee Ausgehen
und so weiter an und schließlich brachte man es so weit
daß der Hund auf die Frage ob er ausgehen wolle
damit antwortete daß er aus einem Hausen von verschie

denen Wörtern beschriebener Karten diejenige hercn fn l te
welche dss gegebene Wort enthielt und somit den Äumch
zu verstehen gab daß er ausgehen wollte Sir John
Lubbock bemerkt noch daß dieselbe Unterrichtsmethode mit
einem sehr intelligenten Colli Hund nach 2 monatlichem
Versuch resultatlos geblieben ist Er glaubt daß mit
dem genannten Pudel eigentlich erst ein Anfang gemacht
wurde der weiter verfolgt werden könne

Preisausfchreiben Das französische Journal
Ofsiziel veröffentlicht einen Beschluß durch welchen der
Unlerrichtsminister eine Kommission ernennt die beauftragt
ist einen Preis von 50,000 Francs demjenigen Erfinder
zuzuerkennen welcher eine billige Verwendung der Elektri
zität für Heiz und Beleuchtungs Apparate chemische Aktion
mechanische Kraft Transmission der Depeschen oder Be
handlung von Kranken ersinnt Die Kommission deren
Vorsitzender Herr Bertrand Sekretär der Akademie der
Wissenschaften ist tagt im Unterrichtsministerium

8 Ziehung der 4 Klasse 173 König Preuh Lotterie
Ziehung vom SS Januar IS87 Vormittag

Nur die Gewinne über 2 0 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
58 1S6 301 I5000I 80 SIS 650 SW 1012 165 257 811 25 75 SS 1500

421 54 501 13001 55 71 675 786 2032 63 74 173 205 52 66 72 98 49
557 644 735 83 828 006 27 30 47 248 335 5i3 3001 38 71 88 610 25
747 984 4182 405 727 822 5029126 320 65 I500I 626 20 60 776 805 84

058 168 214 327 23 83 454 600 42 130001 764 855 926 95 7122 45 51
L11 36 46 307 37 495 671 782 927 045 94 1300 281 339 I1500I 75 93
421 722 839 70 95 907 153 72 407 538 638 41 48 802 903 77 80

10015 306 40 57 457 673 701 98 971 1 051 231 50 307 45 413 94
13001 678 755 65 877 12175 250 355 419 I500I 515 16 619 31 706 45 86
801 975 97 1S030 87 88 158 I500I 210 35 408 616 22 I3000I 767 845 68
999 14038 82 203 420 604 65 89 745 809 66 963 96 IS067 90 388 416
664 777 925 39 10026 15001 72 166 67 319 521 94 98 695 915 57 1 7031
82 30001 90 157 322 605 36 95 764 904 48 57 15001 73 18467 552 633
15001 721 812 1A013 15 154 219 307 414 40 521 600 955

20057 192 302 534 796 883 15001 998 A1114 26 289 918 22019
12 72 206 79 313 130001 87 428 99 714 16 930 1 2 078 118 213 15
316 97 460 85 90 94 893 992 4010 16 182 423 79 512 44 88 613 51
I1500I 904 90 94 25119 23 233 308 42 562 628 97 708 57 846 50 936
15001 2S107 242 314 53 452 569 71 99 747 27172 230 63 361 418 54
b6 521 81 626 740 78 91 816 50 28158 87 342 50 79 786 912 32 SV131
47 52 224 55 72 511 758 801 87 900 41049 364 68 79 115001 474 510 634 902 67 1027 162 356 430 76
S7S 92 615 93 827 2257 351 481 545 98 603 29 40 725 88 820 019
34 186 94 369 586 790 942 4072 102 251 302 512 21 844 987 1300

5033 159 78 249 488 981 254 115001 82 88 391 487 603 57 776 81
S64 7027 35 90 111 463 96 531 615 701 8078 308 38 415 26 711 80
804 63 104 16 678 700 821 909 130001

40034 15001 61 101 243 465 77 770 814 991 41085 322 34 54 69 81 501
71 899 909 42011 25 115001 44 169 94 386 485 583 677 770 871 4S392
405 84 500 130001 675 832 926 56 44183 542 833 910 25 45011 100
431 48 580 625 65 835 92 971 13001 85 4K029 62 69 104 29 15001 86
258 581 689 735 39 834 922 98 4 7020 147 277 311 13001 405 56 70 555
609 130001 760 68 815 48122 24 26 28 44 243 49 566 600 13 18 56 710

17 46 4 007 87 13001 88 335 450 804 47 53 953 63 96
50133 79 462 I3000I 91 510 33 55 115001 676 I300I 836 993 S1003 21

10 70 217 354 64 81 567 70 905 80 52137 204 335 84 90 415 42 79
514 51 679 856 93 910 S 001 141 84 262 437 508 64 802 130001 934
S4119 374 98 427 39 548 57 602 21 13001 708 48 93 96 974 5 5053 91
406 76 515 667 73 98 835 950 50023 169 200 7 13001 596 842 85 57068
83 231 772 804 56 73 96 953 58136 67 74 204 35 322 130001 472 724
SV203 13001 72 346 441 I300N 638 917074 162 13001 469 564 87 915 1215 309 83 454 629 796 I1500I

0515001 914 35 2268 331 53 517 30130001 706 78 840 97715001 062
81 30001 213 483 612 95 797 815 69 904 31 4022 119 41 410 635 52 75
93 729 50 818 5044 121 34 35 74 250 448 53 82 710 23 876 189
337 530 681 743 831 35 93 99 130001 7021 51 82 84 89 270 330 57 72
626 848 80 8143 63 588 694 789 895 992 103 33 49 53 62 352 59
504 79 700 8 835 36 90k70012 57 72 77 107 38 225 130001 55 79 83 344 437 541 743 88 800
13001 43 86 94 977 7 1 075 86 95 337 87 443 539 68 75 629 I30VI 72025
149 306 476 530 792 830 7 024 94 339 61 65 412 681 180001 93 870
74036 I3V00I 114 235 98 303 400 869 950 89 75021 53 79 199 392 489
536 601 68 806 8 906 25 71 7 033 139 88 208 385 553 67 600 17 890
902 7 7330 I3000I 76 406 43 60 520 50 77 714 63 826 957 71 130001 74
78151 207 17 35b 86 625 700 835 15001 906 7V003 63 137 209 20 130001
300 521 51 75 650 80080022 341 78 462 71 74 87 592 721 950 81 079 81 401 577 91
664 743 810 28 961 63 82001 130001 19 315 85 90 462 13001 548 679 816
973 8 055 155 62 66 88 89 130001 340 I1500I 402 115001 33 46 48 85
13001 667 808 54 918 78 92 8 4036 328 75 83 483 545 84 668 871 925
2 85146 74 237 365 400 6 90 500 130001 83 87 795 872 8 125 34 240
0 362 425 568 640 730 31 38 41 816 8 7002 67 80 95 200 84 440 49

75 86 520 35 95 664 11SY01 920 8 8091 143 89 202 457 539 54 617 22
720 47 48 890 974 8i 066 86 121 74 205 83 92 95 324 401 15 58 512
K46 715 24 13001 996 15001

0188 390 467 873 96 905 SI381 764 95 812 37 SS071 186 236
öS SS S60 67 539 1S0001 46 13001 58 72 682 775 809 23 92 S02Z 24

8

50 98 201 429 729 948 4053 130 46 212 66 327 40 514 665 70 78 820
5049 130 220 15001 91 329 45 491 92 523 15001 63570 863 99 962

267 69 317 44 405 826 926 7021 71 150 97 287 339 801 94
51109 374 91 426 612 908 61 69 98 0461300I 102 225 331 36 69 480

1 M162 224 430 50 517 15001 45 649 753 802 I3000I 24 60 967 1V1064
232 56 430 524 49 792 905 102171 270 307 65 445 675 749 970 83

100 17 15001 267 76 335 458 553 59 732 827 104196 216 1100001
N4 536 637 66 712 37 902 1 05042 311 467 509 58 81 717 62 73 824 89
997 1 0 030 127 75 204 340 46 403 559 83 601 7 16 1 07029 102 242
71 366 734 913 68 1 08042 400 554 797 828 78 929 1 0S123 292 30S

110035 170 94 203 449 613 46 82 723 26 56 95 831 984 11182
218 55 353 75 403 80 606 62 15001 962 3001 112097 130001 257 13001
61 575 665 793 870 11 003 20 30 130001 186 206 8 311 33 400 26 38
51 527 37 39 620 713 86 803 907 41 14095 113 65 220 13001 58 89 670
789 849 83 115056 72 122 115001 85 223 53 310 30 482 83 507 678
I I 004 I300I 77 121 285 130001 302 407 41 746 I30VI 99 857 117082
127 115001 249 427 544 730 58 66 98 883 92 1 18038 148 64 232 393 831
II 413 526 678 I1500I 801 925 50 115001

120040 181 99 461 806 31 96 900 1 50 60 1047 152 741 50 85
849 906 122009 65 69 186 353 60 680 842 47 921 1S 017 106 25 99
385 13001 646 731 823 33 970 85 124010 220 I300I 419 28 41 592 I30M
635 767 92 812 20 130001 53 927 125093 114 90 13001 398 431 541 638
80 726 40 13001 44 910 22 50 120031 57 287 393 403 46 115001 503 53
659 87 761 63 848 84 127064 142 44 208 62 397 586 110 0001 627 30
130001 90 708 951 54 I28047159 257 415 622 32 35 979 12 088 325 664

1 076 82 89 92 461 550 632 I300I 763 957 I 1062 84 129 115001
266 73 357 72 497 527 995 I 2022 88 116 115001 62 277 346 404 576
874 89 925 I 125 210 374 443 92 834 56 71 85 914 45 I 4131 206

66 279 387 403 99 644 761 807 46 914 I1500I 19
14V131 13001 234 388 867 972 1 41 203 43 604 77 8180157 142041

121 60 236 342 414 38 4S 536 83 611 24 43 750 841 14 161 88 346 50
461 15001 548 617 57 144095 105 39 237 1300 46 82 96 510 31 651 61
I1500I 86 96 896 978 87 1 45492 667 827 31 I300I 989 14 124 57 288
490 552 68 603 14 857 943 80 1 47113 51 98 223 552 130001 605 784
864 150001 88 148184 87 91 250 391 516 28 814 1 4 201 405 908I300I

22 40150105 246 58 375 434 50 549 56 60 94 730 84 978 1 5 1029 50 106
270 76 360 516 670 719 49 93 942 1 66 152009 52 166 233 75 471 544
627 99 725 908 15 014 179 251 300 88 440 93 510 71 774 839 57 68
IS4022 159 80 347 80 551 66 81 85 130001 653 702 15001 13 48 861 97S
155046 866 88 95 903 37 47 71 I5 064 96 254 97 377 438I1500I 44 52
604 42 55 93 727 854 157023 52 69 97 119 407 823 41 959 89 15814S
263 302 33 37 463 578 648 824 15 011 14 32 259 62 300 745 55 57

100116 29 399 115001 565 697 709 72 992 1500Z IK1094 376 91 410
736 54 973 75 91 1K2088 225 506 I1500I 603 10 759 817 57 1 368
463 92 512 85 97 772 4100 418 32 549 93 612 20 763 115001 96 937
47 65 1 5046 MM 93 15001 177 239 65 I300I 428 99 504 130001 13 660
721 46 801 69 81 938 96 1 041 185 261 I300I 309 411 49 527 662 740
13001 92 1K7430 85 989 1 8130 34 83 204 82 365 509 91 99 623 33
783 818 38 991 1 288 89 326 469 5 11 49 I500I 899 927 58 94

170067 115 30 45 86 273 94 345 80 426 540 56 670 72 743 55 66
68 15001 86 92 921 7 002 156 230 13001 34 42 77 130001 91 341 115001
515 91 705 52 64 90 913 75 172073 145 90 235 458 79 669 8 722 39
47 84 856 17 068 81 199 2891150W1 345 545 603 756 893 97 174170
292 368 486 696 895 1 7 5085 115001 185 208 334 93 556 72 621 40 48
711 856 89 914 80 82 94 7 092 244 353 55 75 411 44 115001 47 54
502 83 669 94 720 65 847 912 93 1 7 7095 99 IN 255 68 73 821 55 88
178019 151 95 347 453 509 60 608 50 723 51 15001 871 17S076 254
63 84 85 380 408 12 69 78 96 531 43 702 60 962

180011 13 196 958 60 1 8 296 321 32 77 404 115001 509 626 68
182001 9 71 159 80 247 364 13W0I 96 434 I300I 70 714 874 99 912
18 026 34 45 61 129 1100001 212 36 413 509 87 691 718 24 887 1 84324
425 68 500 61 621 924 81 185193 357 95 15001 467 507 10 734 59 15001
950 1 8 1VS 15 200 310 439 61 533 41 707 58 13001 187176 269 150001
78 1100001 392 884 II500I 188006 86 285 I300I 98 336 495 626 15001 8Ä
öS 115001 18V03V 100 210 56 324 546 624 69 99 15001 801 37 97 911 82

Ziehung der 4 Klasse 175 König Preutz Lotterie
Zirhnng vom 29 Januar 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über 2 i O Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
L 45 101 115001 35 13001 250 130001 331 400 87 531 41 57 627 15001

29 43 90 700 I1500I 50 65 73 85 1003 80 289 400 606 705 76 78 940
51 5 051 30814 497 603 823 925 35 48 034 79 166 585 634 39 727 837
910 29 4038 13001 72 323 85 450 99 734 74 824 900 91 5016 32 145 226
77 361 588 694 13001 754 053 152 13001 203 5 28 15001 72 15001 372 88
440 93 520 27 65 91608 62 953 7026 37 73 75 84 99 109 82 355 90416
513 71 86 115001 655 968 5002 97 125 27 32 223 355 492 668 735 130001
841 089 200 48 68 301 6 93 15001 757 930 34 72

10005 52 71 81 214 66 ,13 65 442 516 837 977 11042 48 88 234 92
667 739 115001 811 12289 1500Z 376 455 517 22 740 852 87 998 I 013
50 131 84 245 369 407 65 542 96 650 754 945 115001 14047 48 182 434
520 627 819 937 60 71 5012 15001 221 45 90 312 59 91 130001 623 28
29 5001 89 708 896 I1500I 908 23 47 76 1 144 60 96 201 317 497 533
681 7L0 805 48 961 17124 379 400 54 525 47 620 46 776 849 54 15001
81 97 978 8096 15001 207 67 72 73 458 520 734 84 I500I 800 923
1 037 116 281 383 750 920 74 11500120056 81 361 13000 569 658 766 820 68 958 61 93 2 1 340 65 498
876 15001 22053 148 258 430 75 563 686 700 904 047 83 109 551
13001 606 722 838 39 I300I 4056 I300I 373 401 78 506 93 650 25243
56 83 331 15001 89 513 678 130001 749 88 888 912 43 ÄK089 103 50 222
338 76 539 72 638 45 739 27063 116 78 223 81 533 3001 628 49 82 93
732 884 952 28055 110 17 61 283 310 14 495 546 92 645 92 722 79 825
SS023 122 222 99 115001 311 544 629 8940146 323 61 460 505 625 40 760 865 927 1003 10 56 60 94 117
66 211 56 64 71 78 547 788 847 75 90 98 2168 297 369 411 656 810
910 16 73 99 3035 87 208 370 15001 478 99 554 615 719 76 805 21 51
944 4027 189 205 327 517 18 13001 23 130001 87 I300I 745 955 63 5086
98 409 47 87 93 671 726 39 988 042 43 45 141 266 99 320 60 434
72 98 551 616 85 500 90 815 59 927 7002 36 121 454 72 13001 631 86
815 914 47 85 8056 102 311 440 13001 54 88 504 628 731 906 024
176 212 31 15001 73 767 503 20 32 78 709 130001 855

40021 79 1500 156 96 275 76 315 82 4 57 623 78 95 707 920 4 1 305
11 452 99 542 694 760 829 69 42091 198 216 334 60 82 429 97 558
642 865 4 5006 51 178 261 489 552 717 28 31 928 44171 89 254 337
I1500I 430 62 592 641 70 71 729 52 65 813 17 81 97 45172 98 351 77
717 99 40044 215 433 512 44 85 626 849 82 115001 47081 143 58 60
354 428 S12 611 18 94 745 74 82 13001 822 54 927 5001 65 48359 569 837
79 979 4S033 93 184 92 13001 316 461 600 I3000I 706 47 818 902 85 86

50017 86 13001 311 405 99 501 7 40 656 927 15001 5 1295 327 91
423 36 56 553 85 15001 661 74 789 115001 825 901 49 52036 114 359 400
805 50 950 62 5 197 352 82 451 530 57 611 775 804 75 910 81 54075
79 89 219 37 485 566 644 47 712 24 73 94 940 55030 36 166 366 560
85 615 922 71 5 106 25 334 514 57 888 928 5 7062 104 402 523 612
707 52 887 92 901 58099 130 41 66 251 96 383 I1500I 480 85 523 49
644 721 899 935 5 226 318 461 573 854 952 920062 112 14 383 443 500 85 86 682 88 703 92 859 938 78 1163
306 76 420 73 557 94 608 21 88 802 56 945 76 2015 131 313 503 14
80 628 49 13001 023 92 108 37 42 210 74 312 580 648 115 0001 90 764
72 959 4001 95 100 130001 333 426 34 620 43 773 860 65 1300 86 917

5066 76 89 15001 97 244 56 336 93 97 422 51 510 31 712 21 130
038 105 63 98 356 98 534 715 85 938 7186 310 419 597 890 963

8027 497 585 98 841 029 136 75 283 577 13000 628 740
70054 100 1 236 96 571 717 802 953 71138 394 96 406 509 610

720 35 892 916 78 72078 210 65 323 554 658 I300I 807 52 930 I500I
000 51 96 100 63 66 389 458 502 884 74148 96 204 45 304 565 80

630 87 93 713 82 808 34 53 959 7 5211 2148 73 326 73 97 735 60 15001
815 80 7 082 226 542 I500I 85 703 35 897 934 7 7218 351 475 509 17
22 834 53 73 926 7 8065 159 258 62 67 338 412 680 7 034 153 230
b7 65 313 505 690 886 96680026 94 312 532 878 940 81166 309 35 40 55 400 43 507 93 876
82026 43 344 81 428 29 516 602 27 772 86 891 958 78 8 006 328 427
I500I 52 548 735 99 84125 83 433 623 69 7017 17 38 89 955 75 8 5018
144 210 766 86 826 50 8 189 227 73 487 625 55 886 904 23 87190
372 633 44 946 73 8362 546 637 82 874 8VV12 74 192 409 667 794
S05 34 69 78

0040 150 60 91 389 459 574 81840 928 29 1054 105 229 362 87
423 541 150001 731 70 73 2N07 11 111 11 252 83 588 661 789 872 901

075 13001 207 80 93 317 407 300 68 5 40 62 699 831 905 15001 84 4025
45 183 257 439 533 45 53 798 909 32 61 5254 93 390 99 426 44 524 71
723 63 846 041 100 12 67 71 210 307 115001 91 464 509 99 658 790
973 7324 417 532 64 84 623 37 706 831 99 R 4 8094 122 69 115001
221 34 317 92 407 49 87 519 61 069 73 114 56 328 68 401 543 99 797 874 i

100026 44 305 54 474 10 1 042 63 I500I 150 56 394 541 79 721
115001 41 91 872 977 1 02013 74 78 13001 146 208 492 97 517 657 705
811 32 10 049 63 70 116 435 681 725 901 104141 242 73 316 587
613 824 96 903 70 1 05024 41 46 55 70 253 533 812 922 37 1 06086
214 345 I1500I 56 427 13001 80 87 569 645 46 86 846 65 905 21 107144
87 209 55 761 883 945 59 94 98 08059 110 93 332 437 649 70 856 93
934 10S146 52 70 13001 383 84 3001 437 537 68 82 99 637 705

110117 50 328 78 453 784 800 11 1 047 105 65 272 97 636 81
723 64 901 115001 112094 168 276 77 331 52 609 729 53 804 12 17 976
92 11 042 I3000I 72 91 281 324 35 47 632 1300 781 844 114091 184
535 90 99 624 931 51 115075 211 12 345 415 27 34 63 502 83 11 001
13001 177 254 323 61 62 725 84 846 951 11 7108 279 31815001 51 60 63
70 402 560 759 76 875 90 960 18149 13001 95 225 63 341 94 569 627
15001 60 780 13001 993 11 040 146 57 494 1300

120267 349 463 505 675 819 63 121013 56 97 101 222 48 338 16
637 703 67 864 1 22108 301 38 67 448 15001 604 94 880 985 1 e 045
62 78 333 42 115001 405 667 745 59 812 k 24076 105 236 78 88 385 407
9 96 539 618 798 828 89 25049 116 261 403 90 566 610 73 83 796
891 130001 IS 033 49 201 3t 65 415 11 76 11500 91 578 130001 93 611
52 706 863 85 95 127381 515 58 6i5 733 39 835 5001 79 128142 51
95 297 344 427 501 830 950 IS 087 257 438 712 15001 891 928

1 0068 106 11 13001 331 37 52 413 59 593 623 91 13001 718 72
1 1373 510 688 94 799 960 1 2 92 353 81 90 495 502 87 798 965
1 021 165 96 203 95 325 It500I 665 77 995 1 4N42 58 151 358 15001
664 83 90 932 1 5i S4 156 255 303 8 480 1 086 154 98 203 I3000I
52 321 38 94 515 64 1 79 86 766 839 1 7049 57 74 282 89 332 426 756
804 38 1 80 31 15001 45 94 119 214 90 350 66 434 50 547 87 609 61 68
876 77 I S015 61 149 54 243 15001 425 563 645 84 738 44 826 34 956

61 84140005 28 168 254 309 19 23 51 96 412 516 710 806 1 41 018 7g
168 248 66 377 524 694 839 1 4 2016 114 71 13001 421 28 60 553 652 73
99 15001 935 51 115001 14 1 20 50 735 813 83 144087 284 93 13001
372 442 501 22 603 13 865 9 19 83 1 45011 188 335 424 64 93 691 719
140016 20 72 77 211 491 520 62 79 916 7354 538 81 723 69 881
148198 218 305 75 504 87 15001 886 93t 38 42 59 1 4S047 251 71 326
30 453 570 78 814 82 932 86115001150113 15 16 294 418 575 608 21 932 55 1 51162 591 612 58 767
815 115001 30 961 152008 65 100 28 265 I3000I 372 857 960 I500I 96
15 109 48 238 3t9 541 87 686 748 99 805 98 943 1 54142 422 548 774
819 971 93 1 55122 82 99 211 378 596 617 62 941 50053 72 94 121
256 321 417 57 513 94 714 42 57 914 1 5 7353 90 4911300 731 50 130001
812 158051 I300I 99 122 91 256 83 376 82 439 46 693 725 83 920
15S066 143 213 402 37 596 692 788 1500I 805 62 903

I 0115 47 96 209 480 558 96 635 700 19 21 71 862 15001 905 10
101050 95 102 329 35 83 448 590 707 45 I3000I 75 961 1 2085 311
64 81 624 1 015 83 244 47 431 562 657 797 851 83 99 920 1300Z
1K4148 15001 50 67 326 49 58 597 817 105008 13 001 87 205 67 90
414 520 682 731 85t 950 I t74 354 62 M 421 541 656 785 85
13000 974 90 1 7007 226 528 71 716 88 M5 54 108065 397 830
1KS042 137 44 249 76 334 61 67 698 764 841 84170034 183 23t 47 303 25 57 401 568 674 875 1 7 1 051 71 377 79
115 001 869 83 84 1 72030 15001 55 58 75 91 139 15001 25t 56 311 22 490
519 87 650 700 27 44 862 955 I 7 165 2 3 498 546 619 721 71 818 24
89 1 74145 63 67 272 36713001 549 62t 42 857 973 1 75216 76 78 402 5
517 705 829 94 1 I 7 017 57 196 228 339 515 88 941 53 1 77091174 466
98 I1500I 773 95 956 178044 161 316 22 31 86 411 41 62 93 821 65 80
17 348 431 505 10 618 65 768 934 52180310 42 403 8 66 850 605 48 1 81195 221 73 436 39 615 24
9t 2 115001 182058 108 115001 88 90 96 1150 230 97 I300I 448 55
115001 655 855 I3000I 959 70 18 009 78 92 557 61 729 69 73 868 998
130001 1840 14 45 320 83 98 635 700 92 816 51 185124 302 9 44 410
24 532 693 748 887 920 1 8 0050 119 48 64 15001 252 582 88 772 9
803 15001 187050 113 23 26 1500 376 576 755 61 81 800 1 9 1880
95 116 467 653 708 75 1 80136 263 423 502 28 59 638 732 880

veramwortltch Julius Muuckelt Plötz sche Buchdruckeret R N,t,e tlchm au tu Halle
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